
Zu diesem Zwecke benutzte ich ein grosses, mit

Wasser gefülltes und auf einer Seite mit Glas-

scheiben versehenes Thermostat, in welchem die oben

l)pscliriebene thermoelektrische Nadel und das Gefäss

mit Wasser, in welches die andere Lötstelle des

thormoelektrischen Thermometers eingetaucht wurde,

sich befanden. Die Leitungsdrähte zu dem Galvano-

meter wurden aus dem Thermostat durch spezielle

Löclier durchgezogen und die Temperatur des

Wassers bei der Lötstelle (tw) und der Luft im

Thermostat (te) mit zwei Quecksilberthermometern,

welche vorher geprüft waren, gemessen. In folgender

Tabelle ist die eigene Temperatur des Schmetterlings

(ti) bereits berechnet in Graden angeführt.

Tab. VIL

20./V. 2./VL 1900, Deilephila elpenor vor 24

Stunden ausgeschlüpft

z
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